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Netphen, im Juli 2026 
An die Eltern und Erziehungsberechtigten,  
an alle Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler 
- und alle, die für das Gymnasium Netphen arbeiten. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
Dieser Schuljahresendbrief wird diesmal länger sein, da ich die gesamte Schulgemeinde über 
wesentliche Entwicklungen informieren möchte. Ich bitte Sie und euch daher herzlich, diesen 
Brief aufmerksam zu lesen, damit wir nach den Sommerferien alle gut informiert in das neue 
Schuljahr starten und die Abläufe von Beginn an möglichst reibungslos funktionieren.  
 
Hinter uns liegt ein intensives Schuljahr, in dem wir durch die Umstellung von G8 auf G9 erstmals 
seit vielen Jahren keinen Abiturjahrgang verabschieden, gleichzeitig aber sehr viele parallele 
Prozesse rund um unseren Anbau, die Rhythmisierung des Unterrichts und die 
Weiterentwicklung unseres Leitbildes Leben.Lernen. gestaltet haben. 
 
Unser Anbau 
 
Zunächst möchte ich unseren Schülerinnen und Schülern ein großes Lob aussprechen. Ihr habt 
die Enge, veränderte Laufwege, Baustellenlärm, Umzüge, eingeschränkte Flächen und manche 
Improvisation wirklich beeindruckend gemeistert. Das ist nicht selbstverständlich und verdient 
große Anerkennung. Dieses Lob gilt natürlich auch allen Lehrerinnen und Lehrern, die unter 
diesen Rahmenbedingungen guten Unterricht ermöglicht, Lerngruppen begleitet, 
Klassenarbeiten organisiert, Räume gewechselt und immer wieder schnell reagiert haben. 
Ebenso danke ich unserem Verwaltungsteam, das durch umsichtige Entscheidungen bei 
Stundenplanfragen, Raumplanungen, Räumaktionen und Mietschrankplanungen wesentlich 
dazu beigetragen hat, dass die letzten Schuljahre trotz der vielen Belastungen so gut gelingen 
konnten. Dies war eine wunderbare und beeindruckende gemeinsame Leistung aller am GymNet. 
 
Auch bei unserem Anbau haben wir im Planungsprozess Demokratie ganz konkret praktiziert und 
gelebt. Viele Prozesse wurden von uns als späteren Nutzerinnen und Nutzern beraten, geklärt 
und dem Schulträger als Vorschlag weitergegeben, wobei ich der Stadt Netphen an dieser Stelle 
ausdrücklich für die offene Aufnahme unserer Ideen und die konstruktive Zusammenarbeit 
danken möchte. Ein schönes Beispiel ist das Farbkonzept. In der unteren Etage, die z. T. im Berg 
liegt, kommt Gelb zum Einsatz. Zusammen mit den Naturlicht-Schächten vom Dach entsteht dort 
eine warme und helle Atmosphäre. In der oberen Etage ist man dem Himmel schon deutlich 
näher, hier ist Blau die Grundfarbe. Ich finde es sehr gelungen, dass sich Funktion, Lage des 
Gebäudes und Gestaltung so sinnvoll miteinander verbinden. 
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Das Farbkonzept des Gebäudes spiegelt sich auch beim neuen WC-Farbkonzept wider. Nachdem 
das Team des Farbkonzepts sich einfarbige WC-Anlagen bei der Firma Yellow in Siegen 
angeschaut hatte, wurde mit klarer Mehrheit im Team entschieden, unsere WC-Anlagen 
ebenfalls einfarbig zu gestalten. Nur die Porzellanelemente und Griffe sind nicht in diesen Farben 
gehalten. Das ergibt einen spannenden und sehr schönen Eindruck, wenn man die Anlagen 
besucht. Die Gesamtarchitektur des Gebäudes, aber auch viele wesentliche Details regen zur 
Diskussion und zum Austausch an – genau so, wie gute Schularchitektur es tun sollte. An dieser 
Stelle möchte ich Christian Kühl, der uns als Vater intensiv und kompetent im gesamten Prozess 
begleitet hat, sehr danken.  
 
WC-Nutzungskonzept 
 
Das neue WC-Nutzungskonzept haben wir im Juni zusammen mit der SV in einem intensiven 
Austausch besprochen. Die Jahrgangsstufen sollen feste Toilettenbereiche zugeordnet 
bekommen, um die neuen Anlagen zu schützen und deutlich mehr Verantwortungsbewusstsein 
durch die Nutzerinnen und Nutzer einzufordern. Die Stufen dürfen dann ausschließlich die WCs 
für ihre Stufe nutzen! Dies bedeutet z. T. etwas längere Laufwege, wir erhoffen uns aber einen 
positiven Effekt für die Zukunft. 
 
Die SV möchte im neuen Schuljahr mit der Elternpflegschaft in Beratungen treten, um ein 
Reinigungskonzept bei Vandalismus und mutwilliger Verunreinigung einzurichten. Für den Fall 
negativer Vorkommnisse soll ein Reinigungsplan aufgestellt werden, damit die Verschmutzung 
durch die jeweils zugeordnete Gruppe auch wieder beseitigt wird. Durch die Bereichsfestlegung 
trägt jede Teilgruppe Verantwortung für ihren WC-Bereich! Vorgesehen ist folgende Zuordnung, 
wobei sich einige Klassenräume der Jahrgangsstufe 7 im A-Gebäude und andere im C-Gebäude 
befinden: 
 
➢ Klassen 5 bis 7 im A-Gebäude: WC-Anlagen vor dem Forum 
➢ Klassen 7 bis 9 im C-Gebäude: WC-Anlagen auf der blauen Etage im C-Gebäude oben 
➢ Klassen 10 bis Stufe Q2: WC-Anlage auf der gelben Etage im C-Gebäude unten 

und Außentoiletten von D 
➢ WCs im Flur der Naturwissenschaften: Diese werden ebenfalls neu geregelt und dürfen nur 

noch vor und nach Unterricht in naturwissenschaftlichen Räumen genutzt werden. Hier wird 
es keine Ausnahmen mehr geben. 

➢ WCs im B-Gebäude – Ebene 2 (Stand aus 60er Jahren) werden ab sofort geschlossen. 
 
Die SV und wir alle erhoffen uns, dass wir mit diesen Absprachen und dem Konzept zur Reinigung 
bei Vandalismus und mutwilliger Verunreinigung einen großen Schritt vorankommen. Neue, 
schöne und saubere Räume bleiben nur dann schön, wenn alle mitwirken und wenn 
Verantwortung nicht abstrakt bleibt, sondern konkret einer Nutzergruppe zugeordnet wird. 
 
Außerdem werden wir ab sofort sehr konsequent reagieren, wenn sich mehrere Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam in einer WC-Kabine aufhalten, da solche „Zusammenkünfte“ in der 
Vergangenheit häufig Auslöser von Problemen und Beschädigungen im WC-Bereich waren. 
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Inbetriebnahme und Einweihung des Anbaus 
 
Hierfür wird es zwei Termine geben. Am 1. September, also am letzten Ferientag, wird es eine 
kleine Zeremonie zur Übergabe und Übernahme geben. Diese Feierstunde wird sehr knapp 
gehalten, da bis dahin nur die wesentlichen Laufwege im Außenbereich fertiggestellt sein 
werden. Die gesamte Grünanlage wird dann noch ausstehen. Aus diesem Grund werden wir erst 
am Freitag, 9. April 2027, ein großes Schulfest durchführen, um das Gebäude mit allen zu feiern. 
Dann sollen auch alle Restarbeiten einschließlich Grünanlage, Beachvolleyball-Feld und 
Außenklassenzimmer abgeschlossen sein. Darauf dürfen wir uns schon jetzt sehr freuen. 
 
Start mit zwei Doppelstunden in den Unterrichtstag 
 
Mit dem neuen Schuljahr starten wir zudem mit einem veränderten Vormittagsraster. Wir 
beginnen den Unterrichtstag künftig mit zwei Doppelstunden.  
 

 
 
Die erste Doppelstunde liegt von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr, anschließend folgt eine große Pause bis 
9.20 Uhr. Die zweite Doppelstunde findet von 9.20 Uhr bis 10.50 Uhr statt. Danach gibt es eine 
weitere große Pause bis 11.10 Uhr. Es folgen zwei Einzelstunden von 11.10 Uhr bis 11.55 Uhr und 
von 12.00 Uhr bis 12.45 Uhr. Ab 12.45 Uhr gibt es keine Veränderungen zur bestehenden 
Zeitstruktur, also zur Mittagspause, zur Mensa, zu Förderangeboten und zum 
Nachmittagsunterricht. 
 
Mit dieser Struktur verfolgen wir mehrere Ziele. Der Vormittag soll ruhiger, klarer und 
verlässlicher werden. Weniger Fächer pro Tag bedeuten weniger Wechsel, weniger 
Materialbelastung und mehr zusammenhängende Lernzeit. Gerade die Doppelstunden 
ermöglichen es, vollständige Lernprozesse mit Erarbeitung, Übung, Sicherung und Reflexion 
besser innerhalb einer Unterrichtsphase abzubilden. Gleichzeitig entfällt der Gong in der Mitte 
der Doppelstunde, was eine ruhigere Lernatmosphäre unterstützt. Die zweite große Pause wird 
auf 20 Minuten verlängert und erhält damit eine echte Erholungsfunktion. Für die Sekundarstufe 
II sind die Anforderungen des Jugendschutzes bei zehn Stunden nun erfüllt, die Pausensumme 
bis zum Nachmittag beträgt 60 Minuten. Vom Prinzip müsste vor der 10. Stunde (Oberstufe) 
nochmals eine längere Pause stattfinden. Die SV hat sich aber in unserem Juni-Treffen klar dafür 
ausgesprochen, die 10. Stunde direkt durchzuführen, um nicht noch später nach Hause zu 
kommen. 
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Besonders zu Beginn des Schultages soll auf individuelle Pausenbedarfe geachtet werden, vor 
allem bei jüngeren Schülerinnen und Schülern. Die kurzen Pausen innerhalb der Doppelstunden 
erfolgen als kurze Unterbrechungen in den Unterrichtsräumen, um die anderen Lerngruppen 
nicht zu stören. Wichtig ist uns, dass Doppelstunden nicht einfach nur verlängerte Einzelstunden 
sind. Sie sollen methodisch und didaktisch sinnvoll gestaltet werden. Die Erprobung wird Anfang 
2027 evaluiert. Dabei wird auch ein Meinungsbild der Schülerinnen und Schüler sowie der 
Lehrkräfte eingeholt. Die elektronische Evaluation ist für den Zeitraum vom 04.02. bis 11.02.2027 
vorgesehen. Anschließend werden die Ergebnisse ausgewertet und der Schulkonferenz schriftlich 
vorgelegt. Danach erfolgt eine erneute Beschlussfassung in Lehrer- und Schulkonferenz. 
 
Weiterentwicklung der Ausgestaltung unseres Leitbilds – Update für die AGs 
 
Auch unser Leitbild „Leben.Lernen.“ wurde für das neue Schuljahr weiterentwickelt. Neu im 
Konzept sind nun zwei Ebenen unseres Leitbildes. Zum einen wird die Stunde „Lernen fürs Leben“ 
im Klassenverband für die Klassen 5 und 7 eingeführt. Diese Stunde liegt im Vormittagsbereich, 
ist also fest in den Vormittagsstundenplan der Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 7 
integriert und wird durch die jeweilige Klassenleitung durchgeführt. Zum anderen bleibt unser 
bereits bekanntes AG-Band erhalten, wechselt nun aber in den Nachmittagsbereich und erhält 
dadurch eine klarere organisatorische Struktur. 
 

 
 
 
Bei dem neuen Angebot „Lernen fürs Leben“ geht es um drei Schwerpunkte, die für unsere 
Schülerinnen und Schüler aus unserer Sicht von zentraler Bedeutung sind: 
  

➢ soziales Lernen und Lernen lernen, 
➢ digitale Bildung und Medienkompetenz, 
➢ Persönlichkeitsentwicklung und Demokratiebildung.  
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In Klasse 5 stehen dabei u. a. Klassengemeinschaft, nachhaltige Lernmethoden, systematisches 
Arbeiten, der grundlegende Umgang mit digitalen Strukturen und die Arbeit im Klassenrat im 
Mittelpunkt. In Klasse 7 werden diese Inhalte im Sinne eines Spiralcurriculums erneut 
aufgegriffen und auf einem höheren Kompetenzniveau vertieft. Dann kommen lebenspraktische 
Bezüge hinzu, z. B. Bewerbung, Lebenslauf, E-Mail-Korrespondenz, grundlegende Kalkulationen 
oder auch der reflektierte Einsatz Künstlicher Intelligenz mit Prompts, Quellenangaben und der 
Bewertung von Ergebnissen. 
 
Für die Stufen 6 bis 9 werden die Leben.Lernen.-AGs neu organisiert. Diese AGs finden künftig 
alle 14 Tage am Donnerstagnachmittag in der 8. und 9. Stunde statt. Für die Klasse 8 ist die 
Teilnahme verbindlich. In den Klassen 6, 7 und 9 ist die Teilnahme freiwillig, nach der Anwahl 
aber verbindlich. Für die Klasse 8 soll dieses Angebot im A/B-Rhythmus mit Fachunterricht 
kombiniert werden, damit es organisatorisch attraktiv bleibt und Vereinsarbeit, Musikschule, 
Sport oder ehrenamtliches Engagement nicht unnötig erschwert werden. Der Wahlprozess für 
das nächste Schuljahr ist bereits abgeschlossen. Wir sind sehr froh, dass sich so viele Schülerinnen 
und Schüler auch freiwillig für das Angebot entschieden haben. Wie zu erwarten war, ist das 
Interesse besonders in den jüngeren Jahrgangsstufen groß, aber erfreulicherweise reicht es auch 
bis in die Klasse 9. 
 
Ein positiver Nebeneffekt dieser Überarbeitung ist, dass wir nun die Stundenzuordnungen in den 
Fächern Mathematik und Informatik in der Erprobungsstufe besser abbilden können. 
Mathematik läuft in Klasse 5 nun mit fünf Unterrichtseinheiten je 45 Minuten. Informatik liegt 
künftig in beiden Halbjahren der Klasse 6 und ist nicht mehr auf Klasse 5 und 6 aufgeteilt. Auch 
hier zeigt sich, dass die Überarbeitung nicht nur ein zusätzliches Angebot ist, sondern zugleich 
hilft, Unterrichtsstrukturen fachlich und pädagogisch klarer zu ordnen. 
 
Reaktion auf Probleme bei Beurlaubungsanträgen durch Eltern 
 
Da wir inzwischen vermehrt Probleme mit verspätet eingereichten Anträgen auf Beurlaubung 
haben, möchten wir nochmals auf die geltenden Regelungen hinweisen. Planbare 
Beurlaubungsanträge müssen spätestens eine Woche im Voraus eingereicht werden. Zudem 
dürfen planbare Arzttermine – z. B. Kieferorthopädie, Facharzttermine usw. – grundsätzlich nicht 
auf Klassenarbeiten, Klausuren oder andere Prüfungstermine gelegt werden! Als Stichtag gilt 
der Tag der persönlichen Abgabe bei der Klassenleitung, entweder durch die Schülerin bzw. den 
Schüler oder durch ein Elternteil. Wir bitten um Verständnis, dass verspätet eingereichte Anträge 
sowie Beurlaubungswünsche an Prüfungstagen ab dem Schuljahr 2026/27 aus formalen Gründen 
grundsätzlich nicht mehr genehmigt werden können.  
Selbstverständlich werden wir in besonderen Notsituationen, beispielsweise bei spontanen 
Erkrankungen oder Trauerfällen im engsten Familienkreis, weiterhin individuelle und kurzfristige 
Lösungen finden, die der jeweiligen Situation gerecht werden. Die notwendige Kommunikation 
erfolgt dann direkt über die Klassen- bzw. Stufenleitung. 
 
Elektronische Entschuldigung in WebUntis durch Eltern 
 
Nach erfolgreichem Test der im laufenden Schuljahr von der Elternschaft angeregten 
Krankmeldung über WebUntis werden wir im Schuljahr 2026/27 die Krankmeldungen 
weitergehend darauf umstellen.  
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Die Passwörter für die Elternzugänge zu WebUntis werden auf der ersten Pflegschaftssitzung 
durch die Klassen- bzw. Stufenleitungen verteilt. Beide Elternteile bzw. Erziehungsberechtigte 
erhalten ein eigenes Passwort. Diese Passwörter werden nur persönlich an eine 
erziehungsberechtigte Person ausgegeben. Eine Mitnahme durch andere Eltern ist nur durch 
eine schriftliche Bevollmächtigung in einem verschlossenen Umschlag möglich. Hierzu reicht ein 
kurzer Text mit Datum, Ort und Unterschrift, z. B.: „Hiermit erlaube ich …, die Elternzugänge zu 
WebUntis in meinem Auftrag entgegenzunehmen.“ Eltern und Erziehungsberechtigte tragen 
über ihre Fürsorgepflicht für ihre Kinder die Verantwortung dafür, dass die Passwörter für den 
Elternzugang nicht in Kindeshand gelangen. Krankmeldungen sollen in der Regel zur Entlastung 
aller Beteiligten in Zukunft über WebUntis erfolgen. Dies muss vor Unterrichtsbeginn geschehen. 
Wer keinen Elternzugang wünscht, kann darauf verzichten und ruft wie gehabt im Sekretariat vor 
9.00 Uhr an. Eine Nutzungspflicht gibt es ausdrücklich nicht, die Nutzung wird aber dringend 
empfohlen. An Tagen von angesetzten Prüfungen, insbesondere schriftlichen Übungen, 
Klassenarbeiten, Klausuren und mündlichen Kommunikationsprüfungen, gilt zusätzlich zur 
Krankmeldung über WebUntis auch weiterhin die Pflicht zu einem Anruf im Sekretariat vor 9.00 
Uhr am Prüfungstag. 
 
Erinnerung an unser Handykonzept 
 
Auch an unser Handykonzept möchte ich nochmals erinnern, da uns ein klarer und gemeinsamer 
Umgang mit Smartphones im Schulalltag weiterhin sehr wichtig ist. Im kommenden Schuljahr 
müssen wir vor dem Hintergrund der Landesvorgaben auch nochmals über eine Anpassung 
dieses Konzepts in allen Gremien sprechen. Aktuell gilt für die Klassen 5 bis 10 grundsätzlich, dass 
die private Nutzung von Smartphones auf dem gesamten Schulgelände nicht gestattet ist. 
Ausgeschlossen sind neben dem Konsum von „Social Media“ damit insbesondere das 
Telefonieren, das laute Hören von Musik, das Fotografieren sowie das Aufzeichnen von Ton oder 
Video, besonders von Menschen.  
Bei Verstößen kann das Smartphone zeitweise eingezogen werden, weitergehende 
Ordnungsmaßnahmen sind möglich. Das Smartphone muss ausgeschaltet oder im Flugmodus am 
Körper oder im besten Fall im Spind aufbewahrt werden.  
 
Lehrkräfte können die Nutzung in besonderen Situationen oder für den Unterricht ausdrücklich 
erlauben. Für die Klasse 10 gilt zusätzlich, dass die Handynutzung im Klassenraum in den Pausen 
erlaubt ist, selbstverständlich aber nur unter Beachtung der genannten Grundregeln. 
 
In der Oberstufe ist die private Handynutzung nur in den ausgewiesenen Bereichen gestattet, 
also im Oberstufentrakt, auf dem Oberstufenschulhof sowie im unteren Aufenthaltsraum der 
Oberstufe neben dem Haupteingang. Auf Treppen, Fluren, vor den Naturwissenschaften und in 
der Eingangshalle mit Cafeteria ist die Handynutzung nicht erlaubt.  
 
iPad-Bestellungen ab Klasse 9 
 
Mit Blick auf das kommende Schuljahr möchten wir auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit 
bieten, ein iPad über die Schule bzw. die Stadt Netphen zu erwerben – für alle Familien mit 
Kindern in den Klassen 9 und höher. Informationen zur Bestellung finden Sie wie gewohnt auf 
unserer Homepage. 
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Astra-Schränke 
 
Am Gymnasium Netphen mieten wir unsere Schließfächer über den Anbieter Astra. Da die 
Schließfächer in den Sommerferien gereinigt und bei Bedarf auch im Gebäude umgesetzt 
werden, sind alle Schließfächer vor den Sommerferien komplett auszuräumen. Über die 
Homepage von Astra (www.astradirect.de) können alle relevanten Vertragsaspekte direkt mit 
dem Anbieter zeitnah geregelt werden. Die ersten beiden Ferientage ist die Schule noch von 8.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet, sodass Sie als Familien evtl. die Schließfachleerung noch nachholen 
können - besten Dank dafür! 
 
Personal 
 
Zum neuen Schuljahr wird uns Herr Reinschmidt mit den Fächern Englisch und Geschichte 
verstärken. Zudem laufen alle Abordnungen von Lehrkräften an Grundschulen aus, da diese 
Ressourcen für den G9-Unterricht benötigt werden. Unsere Referendarinnen und unsere 
Referendare werden im nächsten Halbjahr noch im selbstständigen Unterricht sein und treten 
im 2. Halbjahr in ihr Examen ein.  
 
Cafeteria 
 
Auch im vergangenen Schuljahr fand die Einrichtung der Cafeteria bei unseren Schülerinnen und 
Schülern, aber auch bei den Lehrerinnen, Lehrern und Gästen großen Anklang, und wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen helfenden Händen für ihr großes Engagement! Besonders freuen wir 
uns darüber, dass unsere Cafeteria im neuen Schuljahr eine wunderschöne neue Ausstattung 
erhalten wird. Damit wird dieser wichtige Ort der Begegnung und Versorgung noch einmal 
deutlich aufgewertet. Sollten Sie im nächsten Schuljahr einmal im Monat an einem Vormittag 
oder auch stundenweise mithelfen können, so wären wir Ihnen sehr dankbar. Auch Väter und 
Großeltern sind herzlich willkommen. Nähere Auskunft gibt Ihnen Frau Kuhn unter der 
Telefonnummer 02738-1598. 
 
Förderverein 
 
Die Cafeteria und viele andere Projekte können nur auf der Basis unseres Fördervereins 
funktionieren. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Mitglied unseres Fördervereins – falls noch 
nicht geschehen – werden und so die Aktivitäten Ihrer und aller Kinder an unserer Schule 
unterstützen. Eine kleine Spende kann so viel bewegen! 
https://www.gymnet.de/menschen/forderverein-2/ 
 
Zum Abschluss möchten wir allen danken, die dieses Schuljahr geprägt und getragen haben: allen 
Lehrerinnen und Lehrern, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Schule, allen engagierten 
Eltern und natürlich euch, liebe Schülerinnen und Schüler, für den Einsatz, das Vertrauen, die 
Ideen und jede Mitwirkung. Gerade in einem Jahr mit so vielen äußeren Belastungen durch 
Baustelle, Enge, Umstellung und neue Konzepte zeigt sich, wie wichtig eine starke Schulgemeinde 
ist.  
 
 
 

https://www.gymnet.de/menschen/forderverein-2/
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Ich finde, wir können gemeinsam stolz darauf sein, wie viel wir in diesem Jahr geschafft, bewegt 
und vorbereitet haben. 
 
Ich wünsche allen erholsame und sonnige freie Wochen, viel Zeit zum Krafttanken und einen 
guten, gesunden Start nach den Ferien. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
im Namen des gesamten Schulleitungsteams 
 

Ihr   Eckhard Göbel 
 

 
Anlage – Termine im 1. Halbjahr 2026/2027 
 
Siehe auch:  
https://www.gymnet.de/termine-2/ 
 

Freitag, 28.08.2026 Nachprüfungen – Zeiten nach persönlicher Mitteilung 

Mittwoch, 02.09.2026 
Erster Schultag – Klassen 6 bis EF starten um 7.30 Uhr,  
Q1 um 9.25 Uhr, Q2 um 11.15 Uhr  
(weitere Details zur Oberstufe über Teams) 

Donnerstag, 03.09.2026 Start der Mensa und des regulären Nachmittagsunterrichts 

Freitag, 13.11.2026 
Distanzlerntag – kein Präsenzunterricht;  
bitte frühzeitig als Familie einplanen! 

Samstag, 28.11.2026 
Tag der offenen Tür – Unterricht für ALLE von 10 bis 14 Uhr –  
s. Ausgleichstag 

Donnerstag, 03.12.2026 Elternsprechtag im 1. Halbjahr ab 15.00 Uhr 

Montag, 21.12.2026 Erster Pädagogischer Tag – Studientag, kein Präsenzunterricht 

Dienstag, 22.12.2026 Ausgleichstag für 28.11.2026, kein Präsenzunterricht 

Montag, 08.02.2027 Beweglicher Ferientag (Rosenmontag) 

Dienstag, 09.02.2027 Zweiter Pädagogischer Tag – Studientag, kein Präsenzunterricht  

Freitag, 12.02.2027 
Zeugnisse (1. Halbjahr) am Ende der 3. Stunde – Unterricht endet für 
alle um 10.10 Uhr 

 
 

https://www.gymnet.de/termine-2/

